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Fachteil
werden. 1993 gab es jedoch erst 37 000
Wärmepumpen. Der Mehrbedarf an
Elektrizität - oft ein Argument gegen die
Wärmepumpen - soll im Kanton Zürich mit
Wärmekraftkopplungsanlagen gedeckt
werden. Mit kleinen Wärmepumpen könnten

im Kanton Zürich etwa fünf Prozent des
Öl- und Gasbedarfs der Heizungen ersetzt
werden. Zu deren Antrieb würden etwa
270 GWh Elektrizität benötigt, was weniger

als vier Prozent des heutigen
Elektrizitätsverbrauchs entspricht. Die kantonale

Energieplanung sieht vor, diese
Elektrizitätsmenge mittels öl- und gasbetriebenen

Wärmekraftkopplungsanlagen
bereitzustellen. Die Abwärme würde zur
Gebäudeheizung abgegeben. Im Kanton
Zürich existiert eine genügende Anzahl
grosser Heizungsanlagen, die sich für die
Aufstellung solcher Wärmekraftkopplungsanlagen

eignen, um den Strombedarf

aller Wärmepumpen zu decken.
Gemeinsam benötigen diese Wärmepumpen

und Wärmekraftkopplungsanlagen
wesentlich weniger Öl oder Gas als
gewöhnliche Heizkessel.

Um die Qualität der handelsüblichen
Wärmepumpen zu sichern und Neuentwicklungen

zu testen, haben die
Nordostschweizerischen Kraftwerke (NOK) und
die Elektrizitätswerke des Kantons Zürich
(EKZ) die Betriebsgesellschaft
Wärmepumpentest- und Ausbildungszentrum
Winterthur-Töss gegründet. Das Testzentrum

befindet sich im NOK-Unterwerk
Winterthur-Töss neben der Autobahn N1. Sei¬

ne Kosten betrugen über drei Millionen
Franken, der jährliche Unterhalt beträgt
rund eine halbe Million Franken.
Das Testzentrum ist mit modernster Mess-
und Regeltechnik und mit allen Möglichkeiten

der Datenauswertung ausgestattet.
Geprüft und getestet werden Luft/Wasser-
Wärmepumpen bis 50 kW Heizleistung,
Wasser/Wasser- und Sole/Wasser-Wärmepumpen

bis 100 kW sowie Luft/Luft-
Wärmepumpen bis 25 kW. Der Test findet
in Klimakammern statt, in denen die
Temperatur von minus 25 bis plus 37 "Celsius,
die Luftfeuchtigkeit von 30 bis 100 %

beträgt.
Die Prüfungsrichtlinien stammen von der
Fördergemeinschaft Wärmepumpen
Schweiz (FWS) und entsprechen der
Euronorm. Die Prüfung findet im
Dauerbetrieb von einer Woche bis zu einem

ganzen Monat statt. Wärmepumpen, die
die Prüfanforderungen bestehen, erhalten
das Gütezeichen, das die gute Qualität
belegt. Die Prüfgebühr beträgt 500 Franken.

Dass die Prüfanforderungen recht
hoch sind, zeigt sich daran, dass einzelne
Hersteller ihre Produkte wieder zurückgezogen

haben. Andererseits besteht auch
bei den Herstellern der Wunsch nach dem
Qualitätsattest, wie die zahlreichen
Anmeldungen aus dem In- und Ausland
beweisen. Das Testzentrum ist bereits bis
ins 1995 ausgelastet.
Das Zentrum dient ebenfalls der Ausbildung

der mit Wärmepumpen arbeitenden
Fachleute, von der Montage bis zum

Betrieb und Unterhalt. Studenten von
technischen Lehranstalten und Berufsschulen
können im Rahmen von Diplom- und
Semesterarbeiten aktiv an den Prüfungen
teilnehmen. Daneben steht das Testzentrum

auch für die Besichtigung durch
Fachgremien, Interessenverbände,
Gemeinden und Schulen zur Verfügung.
Das Wärmepumpentest- und
Ausbildungszentrum Winterthur-Töss gibt
regelmässig ein Bulletin mit allgemeinen
Informationen über Wärmepumpen sowie den
Testresultaten heraus. 1994 sind zwei
WPZ-Bulletins erschienen. Damit liegen
Prüfresultate von über 40 Wärmepumpen
vor. (Bezug WPZ-Bulletin: WPZ-Testzen-
trum, Auwiesenstrasse 47, 8406
Winterthur.)
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